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Warzenschwein
Wehrhaft und clever

W    ird sie 
irgendwann 

Seilhüpfen können?

Shalom



C+B+M haben sich einen gemütlichen Filmabend gemacht.

*Es gibt keine Probleme

Wow!

„Hakuna Matata*“ 
gefällt mir!

Na ja, kein 
Königreich ...

... aber
auch schön! Zazu?

Nanu?

Oje. Spendonium* 
ist alle ...

*Spendonium ist das Zaubermittel, mit dem die drei durch die Erde flutschen, um zu helfen.

Seufz!

DEMOKRATISCHE 
REPUBLIK KONGO

Uganda
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Hier lebt Shalom
Afrika

Uganda
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Queen-Elizabeth-
Nationalpark
Safaripark

Viktoriasee
Größter See Afrikas

Oh, gibt’s hier 
tolle Tiere. 

VICTORIASEE

Fläche: 241.550 km² 
(ein Drittel kleiner als Deutschland 
und 6-mal so groß wie die Schweiz)
Einwohner: 43 Millionen 
(Deutschland: 83 Millionen, 
Schweiz: 8 Millionen)
Hauptstadt: Kampala
Klima: tropisch-warm
Tierwelt: z.B. Warzenschwein, Löwe
Amtssprachen: Englisch und Suaheli. 
Zu den wichtigsten lokalen Sprachen 
gehören Luganda, Luo, Iteso, Lusuga 
und Rwanyankole.

Steckbrief Uganda

TANSANIA

Kampala
Hauptstadt

RUANDA

KENIA

SÜDSUDAN



He! 
Was ...?

Da habe ich 
eine Idee!

Eine kleine 
Spende?

Sapper-
lott!

Umpf!
Hihihi !
Aber

wie ...?

Seil-
hüpfen
für

Shalom

Am nächsten Tag ...

Seilhüpfen!

Vielen Dank!
Das hilft uns,

zu helfen.

Später ... Vielen 
Dank für 

eure Hilfe!

Kein Ding. Hat 
Spaß gemacht.

Wart 's ab!

4 5

Kann 
losgehen!

Iiihh!
Schlamm!

Erstmal sauber 
machen ... hee? Huch!

Juchhuuu!

Grunz!

Ich bringe euch
zu Shalom!

Ill
us

tr
at

io
n:

 O
liv

er
 S

as
se



           

76

Ich lebe mit meinen Eltern und meiner 
Schwester in einem Dorf in der Nähe von 
Kampala. Das ist die Hauptstadt von 
Uganda.

Eines Tages sah ein Nachbar, wie schlecht 
ich mit meinen gebogenen Beinen laufe. 
Sie tun mir beim Laufen auch oft weh. Er 
sagte meiner Mama, dass es in Kampala 
ein Krankenhaus gibt, in dem Kindern wie 

mir geholfen wird. Also gingen wir dor-
thin, obwohl meine Eltern sehr arm sind 
und Beine wieder gerade zu machen 
viel Geld kostet.

In dieser Klinik untersuchte mich ein 
Arzt, Dr. Antonio Loro. Er kann meine 
Beine durch eine Operation gerade 
machen, erklärte er meiner Mama. 
Und er hatte auch eine wunderbare 
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      Hallo, 
	 ich bin 
  Shalom

Hier bin ich mit meiner 
Mama auf dem Weg in 
die Klinik. Bald werde 
ich dort operiert.

Dr. Antonio Loro will 
meine Beine wieder 
gerade machen.

Nur keine 
Angst, Shalom.

Hopp!
Hopp!

Hopp!
W  eshalb meine Beine so 

 gebogen sind, weiß ich 
nicht. Meine Mama hat sagt, es 
habe angefangen, als ich ein 

Jahr alt war. Jetzt bin ich drei. 
Ich kann nicht schnell laufen 
und bücken fällt mir schwer. 
Hier in Uganda gibt es kaum 
Ärztinnen oder Ärzte, die 
mir helfen können. Aber 

Dr. Antonio Loro hat gesagt, 
er macht meine Beine gerade. 

Dann kann ich vielleicht auch 
bald seilspringen wie die 
anderen Kinder.
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Nachricht für uns: Die Operation wird 
von der Christoffel-Blindenmission (CBM) 
und ihren Spenderinnen und Spendern 
bezahlt. 

Ein paar Wochen später operierte mich 
Dr. Loro und setzte mir Metallplatten in 
meine Beine ein. Klingt ganz schön eklig, 
oder? Es tat auch weh. Doch das ging bald 
vorüber. Diese Platten sollen dafür sorgen, 

Schritt für Schritt geht es für Shalom 
voran. Sie wird noch viel trainieren 
müssen. Ihre Mama passt auf, dass 
Shalom fleißig übt. Nach und nach 
wird sie besser und schneller laufen 
können. Dann klappt es bestimmt 
auch bald mit dem Seilspringen.

TollToll!!
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dass meine Beine jetzt gerade wachsen. 
Das dauert natürlich noch einige Zeit. Aber 
dann will ich auch seilspringen – genau 
wie die anderen Kinder.
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Auflösung auf Seite 16

Du bist echt 
tapfer, Shalom. 

Weiter so!

Im Krankenhaus gibt 
es viele Kinder, mit 
denen Shalom spielen 
kann. So kommt keine 
Langeweile auf.

Finde zehn 
Sachen, die nicht 
ins Bild passen!
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Lebensraum: Savanne
Warzenschweine leben in Afrika 
fast überall südlich der Sahara. Sie teilen 
sich ihren Lebensraum mit Raubtieren 
wie Löwen, Hyänen und Leoparden. Die 
können ihnen gefährlich werden.

Wehrhaft: Lange Hauer
Die Eckzähne der Warzenschweine 
können bis zu 30 Zentimeter lang 
werden. Normalerweise weichen sie 
Kämpfen aber lieber aus und machen 
sich aus dem Staub, wenn Gefahr droht. 

Gesellig: Familie
Warzenschweine sind tagaktive, recht 
gesellige Tiere, die in einer sogenannten 
„Rotte“ zusammenleben. Das sind 
Familiengruppen von 15 bis 20 Tieren.

Clever: Andere graben lassen
Warzenschweine sind tagaktiv. Zum 
Schlafen suchen sie sich Erdhöhlen, 
die sie aber nicht selbst graben! Lieber 
übernehmen sie Höhlen von anderen 
Tieren, die nachtaktiv sind und des-
halb ihre Höhlen dann verlassen, wenn 
die Warzenschweine schlafen wollen.

Schnell: bis zu 50 km/h
Wer lieber abhaut, als zu kämpfen, 
der sollte möglichst flott auf 
den Beinen sein. Das 
trifft auf die Warzen-
schweine absolut zu. 
Sie können so schnell 
laufen, wie ein Auto 
bei uns in der Stadt 
fahren darf: 50 Kilometer 
pro Stunde! 

Treu: ein Leben lang
Wenn sich ein Weibchen („Bache“) 
mit einem Männchen („Eber“) zusam-
mentut, dann hält diese Verbindung 
meist ein Leben lang. In der freien Natur 
entspricht das etwa 15 Jahren, in Zoos 
können Warzenschweine aber auch bis 
zu 20 Jahre alt werden.

Genügsame Allesfresser
In der Regel ernähren sich Warzen-
schweine von Pflanzen. Wurzeln und 
unterirdische Leckereien werden aus-
gegraben. Kräuter und Gras werden 
gemampft, indem sie sich auf die Hand-
gelenke niederlassen (Paarhufer haben 
keine Knie, für uns sieht es aber so aus, 
als würden sie sich hinknien).

Wehrhaft 
und cleverWarzenschwein

Zum Grasen „knien“ sie sich hin. 

Die rote Farbe der Erde zeigt es: Warzenschweine können ziemlich gut graben. 

Die Warzen bestehen aus verknorpelter Haut. 
Sie dienen wohl als Schutz beim Kampf.
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Auflösung auf Seite 16

Findest Du das Lösungswort heraus? 
Die Buchstaben in den roten Kreisen verraten es Dir.

Tipp
ä, ö, ü und ß 

werden in Rätseln 
ae, oe, ue und ss 

geschrieben.
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Das 
schaffst Du!

Auf Safari in UgandaAuf Safari in Uganda

Auch Löwen fühlen sich in 

Ugandas Nationalparks wohl.

In Uganda gibt es zehn Nationalparks. 
Dort sind Tiere geschützt und lassen sich 
in ihrer natürlichen Umgebung beob-
achten. Der größte dieser Parks ist der 
Murchison-Falls-Nationalpark. „Falls“ ist 
das englische Wort für „Wasserfälle“. Bei 
diesen Wasserfällen stürzt der berühmte 
Fluss Nil 42 Meter in die Tiefe.

Im Murchison-Falls-Nationalpark  sind 
Löwen, Geparden, Flusspferde und natür-
lich auch Warzenschweine zu Hause. 
Genauso, wie Giraffen, Zebras, Elefanten 
und über 400 Vogelarten. 

Berggorillas und Schimpansen mögen 
dagegen ein feuchteres und kühleres Klima. 
Sie sind in den Regen- und Bergwäldern 
des Bwindi-Nationalparks zu Hause. 

Reisen zu diesen klugen Tieren sind nicht 
ganz einfach und recht teuer. Das ist aber 
vielleicht auch gut so: Gorillas sind vom 
Aussterben bedroht. Deshalb ist es besser, 
sie so wenig wie möglich zu stören.

1 Schneide die Süßkartoffel in ca. 
ein Zentimeter dicke Scheiben und 

lass sie in leicht gesalzenem Wasser 
10 Minuten nicht zu weich kochen. 

2 Verarbeite die Erdnüsse in einem 
Mixer zu Mehl. Die Nüsse am 

besten vor dem Mixen für ca. eine 
Stunde ins Gefrierfach stellen.

3 Schneide die Champignons in 
Scheiben. Koche die Tomaten kurz 

ab. So kannst Du die Haut gut abzie-
hen. Schneide dann das Fruchtfleisch 
in Würfel, lege sie beiseite. Schneide 
jetzt die Zwiebeln in Streifen.
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4 Erhitze Öl in einer Pfanne und 
brate die Zwiebeln darin an. Gib 

Currypulver dazu und lösche es mit 
der Brühe ab. Gib die Champi-
gnons und das Erdnussmehl 
dazu, lass es aufkochen 
und schmecke mit Salz und 
Pfeffer ab. Jetzt nur noch 
Tomatenwürfel dazugeben 
und erhitzen. Dazu passt 
Salat.

Zubereitung

Zutaten
400 g	 Süßkartoffel(n)
2	 Zwiebel(n), rot
100 g	 Erdnüsse, 
ungesalzen, geröstet
100 g	 Champignons
1 große	 Tomate
1 TL, gestr. Currypulver
250 ml	 Gemüsebrühe
2 EL Rapsöl zum Braten
Salz und Pfeffer

Guten
Appetit!

Wissenswert!
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Vegan Süßkartoffeln mit
Erdnuss-Soße

Rezept aus Uganda

6



Zwei Schnecken stehen an 

einer Straßenkreuzung. 

Die eine möchte die Straße 

überqueren, da sagt die 

andere: „Vorsicht! In zwei 

Stunden kommt der Bus.“

Was machen Schafe,        die Streit miteinander           	
         haben? Sie kriegen sich in die Wolle.

Post für Chris

Schick uns Deine Bilder, Witze und Gedichte einfach per Mail an 
chris@cbm.de. Wohnst Du in der Schweiz? Dann schreib an: 
info@cbmswiss.ch. Oder Du schickst uns einen Brief: 
CBM Christoffel-Blindenmission: CHRIS, Stubenwald-Allee 5, 64625 Bensheim 
Kinder und Jugendliche aus der Schweiz schreiben an: 
CBM Schweiz: Schützenstrasse 7, 8800 Thalwil.

chris@cbm.de

Wir freuen uns auf Deine Post!

16 17

Warzenschwein Ausmalbild

Frieda Borchers, 
10 Jahre

Liam Woodcraft

Hey, Post 
für mich!

Witze Dan, 6 Jahre

An die Stifte, 
fertig, los!
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Anna Obermayer, 12 Jahre

Lösungen: Seite 8: Schneemann, Warzenschwein, Tür, Fenster, Torte, Wasserhahn, 
Giraffe, Dusche, Knochen, Fuß. Seite 13: •••••. Seite 15: Uganda



Kinder helfen Chris

18

Vielen Dank!

Schülerinnen und Schüler aus Gladbeck haben einen Adventsgottes-
dienst erarbeitet und gemeinsam gefeiert.

Straße fegen, Treppenhaus putzen, 
Reitstunden geben, Erledigungen für 
die Großeltern: Die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 8c des Johann- 
Sebastian-Bach-Gymnasiums in Mann-
heim erledigten kleine Arbeiten in der 
Familie und in ihrem Bekanntenkreis. 
Als Gegenleistung erhielten sie eine 
kleine Spende.

Stolz stellten die Kinder fest, dass 
durch diese ganzen Jobs 476 Euro 
zusammenkamen. Klassenlehrerin 
Michaela Biller stockte den Betrag auf 
500 Euro auf. Diese Summe reicht für 
vier Operationen am Grauen Star.

Ihr habt 
wirklich 

tolle Ideen!
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Habt Ihr mit Freunden, Eurer Klasse 
oder Pfadfindergruppe auch eine tolle 
Aktion geplant? Dann sammelt dabei 
doch auch mal Spenden für die CBM 
und helft Kindern mit Behinderungen! 
Wir freuen uns, wenn Ihr uns davon 

Schickt uns Eure Aktionen!
berichtet, und drucken 
Eure Aktionen gern ab! 
Unsere Adresse  
findet Ihr auf 
der letzten  
Seite! 

Danke!

19
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Danke!

Kinder machen Mut und 
verbreiten Aufbruchstimmung
Die Schülerinnen und Schüler des  
städtischen Riesener-Gymnasiums 
aus Gladbeck haben 150 Euro für die 
Christoffel-Blindenmission (CBM) 
und Menschen mit Behinderungen 
gespendet. Jedes Jahr feiern sie 
einen Adventsgottesdienst. In diesem 
Jahr war das wegen Corona nur für 
die Jahrgänge 6 und 7 möglich.

Den Gottesdienst hatten die Kinder 
im Religionsunterricht erarbeitet. Sie 
schrieben Texte und spielten Szenen 
nach. Dabei wurden sie von der 
evangelischen Christuskirche und 
der katholischen Lambertikirche 
unterstützt. Das Thema war mit Blick 

auf Corona: „Aufbruch wagen“. In der 
Bibel fanden sie mit der Heilung des 
blinden Bartimäus (Mk 10, 46-52) eine 
passende Geschichte. Vor allem im 
Vers: „Hab Mut, steh auf, er ruft dich!“ 
Die Arbeit der CBM für blinde und 
sehbehinderte Menschen passte gut 
zur Bartimäus-Geschichte. Deshalb 
spendeten die Kinder die Kollekte an 
die Hilfsorganisation.

Kleine Jobs, große Wirkung



Sende uns die Seite mit der Lösung und dem ausgefüllten Teilnahme-Coupon an die unten stehende 
Adresse. Du kannst uns die Lösung aber auch mailen: chris@cbm.de – oder, wenn Du in der Schweiz 
wohnst, an info@cbmswiss.ch. Mit etwas Glück gewinnst Du eines von zehn Springseilen. Einsende-
schluss ist der 31. Juli 2022. Bitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen.

Vor-, Nachname		  Geburtsdatum (Angabe freiwillig)

Straße, Nr.		  PLZ, Ort 

 Ich bekomme	  Ich möchte das CHRIS-Heft kostenlos zugesandt bekommen.
      das Heft schon.	  Ich möchte den Ausmal-Comic kostenlos zugesandt bekommen.

Information zur Datenverarbeitung: Die Christoffel-Blindenmission (Anschrift s.u.; dort erreichen Sie auch unseren Datenschutzbeauftragten) verarbeit-
et Ihre im Teilnahmecoupon angegebenen Daten gem. § 6 Nr. 5 DSG-EKD für die Durchführung des Gewinnspiels. Die Nutzung Ihrer Daten und ggf.  
Interessen für werbliche Zwecke erfolgt gem. § 6 Nr. 4 und Nr. 2 DSG-EKD. Einer künftigen werblichen Nutzung Ihrer Daten können Sie jederzeit wider-
sprechen. Weitere Informationen zu Ihren Rechten auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.cbm.de/datenschutz
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Teilnahme-Coupon

CBM Christoffel-Blindenmission Christian Blind Mission e.V.: Stubenwald-Allee 5 · 64625 Bensheim · Telefon: (0 62 51) 131-131
E-Mail: chris@cbm.de · www.cbm.de. Spendenkonto IBAN: DE46 3702 0500 0000 0020 20 · BIC: BFSWDE33XXX

V.i.S.d.P.: Dr. Rainer Brockhaus, Dr. Peter Schießl · Das Logo und die Marke CBM sind rechtlich geschützt · Mit jeder Spende an die 
CBM helfen Sie, das Leben von Menschen mit Behinderungen in den ärmsten Gebieten der Erde zu verbessern. Ihre Spende setzen 
wir für den von Ihnen angegebenen Zweck ein oder dort, wo sie am dringendsten gebraucht wird. www.cbm.de

CBM Schweiz: Schützenstrasse 7 · 8800 Thalwil · Tel.: (0 44) 2 75 2171 · E-Mail: info@cbmswiss.ch
www.cbmswiss.ch · Spendenkonto IBAN: CH38 0900 0000 7000 1441 5
Herausgeber und Verlag: Christoffel-Blindenmission in Zusammenarbeit mit der Kinderzeitschrift JUNIOR. 
Konzeption: H. Rothermel, www.rothermel-dtp.de · Redaktion: Sonja Mund, Inette Kreis, Stefan Leu, 
Kathrin Miedniak, Christian Paul, Uta-Caecilia Nabert · Illustration: Oliver Sasse · ISSN: 1615-1062 
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eines von zehn 
Springseilen
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Caro sucht das 
andere Ende 
ihres Spring-
seils. Hilf ihr es 
zu finden.
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